
 

 

 

 

 

 

   

 PRESSEMITTEILUNG 

 

24h Berlin – Ein Tag im Leben  

 

Berlin, 6. Juni 2008 – Der Countdown beginnt 

Mit der heutigen Auftaktveranstaltung präsentiert sich das Fernsehprojekt 24h Berlin erstmals einer breiten 

Öffentlichkeit. Initiiert von der Produktionsfirma zero one film und dem Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb), in 

Zusammenarbeit mit ARTE, dem Medienboard Berlin-Brandenburg und Triad Berlin erzählt 24h Berlin einen Tag 

im Leben Berlins.  

 

Fast 20 Jahre nach dem Fall der Mauer ist es Zeit für eine Reise in die Gegenwart dieser Stadt. Denn auch heute 

noch ist Berlin eine Stadt voller Widersprüche, immer auf der Suche nach ihrer Identität.  

 

Eine Idee – unzählige Facetten 

Entwickelt von Grimme-Preisträger Volker Heise und Produzent Thomas Kufus (zero one film), wird am  

5. September 2008 zum ersten Mal in der Geschichte des Fernsehens einen Tag lang ohne Unterbrechung in 

Berlin gedreht. Rund 80 Drehteams sind mit Regisseuren wie Romuald Karmakar, Andres Veiel und Volker 

Koepp 24 Stunden lang unterwegs, um einen Tag im Leben Berlins zu dokumentieren. Kernstück des Programms 

sind 15-20 Hauptprotagonisten, deren Alltag und Erlebnisse exemplarisch für Berlin stehen und in verschiedene 

Milieus der Stadt führen.  

 

Auf den Tag genau ein Jahr nach den Dreharbeiten, am 5. September 2009, wird 24h Berlin als 

Fernsehprogramm ausgestrahlt – 24 Stunden lang ohne Unterbrechung, simultan im Rundfunk Berlin-

Brandenburg (rbb), auf dem deutsch-französischen Kultursender ARTE und auf YLE Teema (Finnland) 

europaweit.  

 

„Berlin wandelt sich rasant und übt eine große Faszination auf Menschen unterschiedlichster Herkunft aus. In 

24h Berlin erzählen sie ihre Geschichten. So wird das Bild einer lebendigen Metropole gezeichnet – mit all ihrer 

Widersprüchlichkeit, mit ihrer Vielfalt und ihrer Dynamik,“ sagt Klaus Wowereit, Regierender Bürgermeister, auf 

der Auftaktveranstaltung im Radialsystem V. 

 

Angesichts des kulturellen und historischen Werts des Filmmaterials soll gemeinsam mit der Deutschen 

Kinemathek – Museum für Film und Fernsehen ein interaktives Archiv für die Zukunft aufgebaut werden. Das 

komplette am Drehtag entstandene Filmmaterial wird archiviert und für Recherchen zugänglich gemacht. 

 

 



 

 

 

 

 

 

   

 Prominente Unterstützung für ein einzigartiges Projekt 

Das Fernsehprojekt wird unterstützt von 24 prominenten Paten, unter anderem Katharina und Anna Thalbach, 

MIA., Paul van Dyk, Volker Ludwig und Hertha BSC. Sie repräsentieren die unterschiedlichen Facetten von  

24h Berlin und beteiligen sich am Tag der Ausstrahlung mit eigenen Projekten. 

 

Darüber hinaus steht dem Projekt ein Beirat mit Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens zur Seite, darunter 

Vertreter der Senatskanzlei Berlin, der Internationalen Filmfestspiele Berlin und der Medienanstalt Berlin-

Brandenburg.  

 

Mitmachen: Jeder kann ein Teil von 24h Berlin werden 

Auch alle Ur-Berliner, Neu-Berliner, Kurzzeit-Berliner und Berlin-Fans sind dazu aufgerufen, sich an dem Projekt 

zu beteiligen. Jeder kann am Drehtag sein Berlin mit der eigenen Kamera filmen und so möglicherweise Teil des 

Fernsehprogramms werden. Im Zentrum der Kommunikation bis zur Ausstrahlung steht die Website 

www.24hberlin.tv. Hier wird über alle 24h Berlin Events, Wettbewerbe und Aktionen berichtet. Interessierte 

werden an das Thema Film herangeführt und dazu aufgerufen, sich an verschiedenen Aktionen zu beteiligen, zum 

Beispiel durch eigene Aufnahmen am Drehtag oder durch Statements in den am 5.9.2008 über ganz Berlin 

verteilten Talkboxen. 

 

Bildmaterial finden Sie zum Download im Pressebereich unter www.24hberlin.tv. 

 

Kontakt 

Pressebüro 24h Berlin 

c/o Triad Berlin Projektgesellschaft mbH 

Marburger Str. 3 

10789 Berlin 

Tel: 030/236078-314 

Fax: 030/236078-381 

E-Mail: presse@24hberlin.tv 
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